
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 55 (1929)

Heft: 50

Illustration: Klara K....t und die Männer

Autor: Rickenbach, Louis

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 08.02.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


A. H. in P. Federmatratze «Eheglück» haben

wir bereits gebracht. Die Tageslichtvertriebsgesellschaft

macht uns etliches Kopfzerbrechen.

(Wie die Herren das wohl anstellen?)
Auf den hahnebüchenen Stumpfsinn, der
heute in der Kinoreklame propagiert wird,
wollen wir lieber gar nicht eingehen. Das

gäbe ein Lied ohne Ende. Es genügt zur
Charakterisierung dieser Gattung vollständig,

zu bedenken, dass einem tagtäglich der
beste Film des Jahres vorgesetzt wird. Der
Unfug zeugt da drastisch genug gegen sich
selber. Dank und Grüezi!

R. W. Baselland. Ihre Geschichte ist ganz
nett, aber ungelenkig erzählt. Geht so nicht.

Klara K t hat wieder
in ein Wespennest gestochen. Aus den
zahlreichen Zuschriften geben wir folgenden Brief
wieder

Nein, geehrte Verfasserin,
die Sache liegt leider nicht so, dass eine
Jungfer bombensicher immer noch Einen
kriegen kann, wie Sie behaupten. In Ihrem
Interesse wollen wir hoffen, dass das
niemand gemerkt hat, sonst kriegen Sie
bombensicher noch den Statistiker ins Haus,
der kaum der ansprechende Typus für Sie
sein dürfte. Der Kerl würde Ihnen nämlich,

unverfroren wie diese Statistiker einmal

sind, klipp und klar die diversen
Dutzend Milliönchen Frauen aufzählen, die

aus Gründen der Statistik Keinen kriegen
können, welche Tatsache nur konstatiert
sei. Wenigstens gilt dies für das
Hauptabsatzgebiet des Nebelspalters: Pan-Europa.

Im übrigen muss ich Ihnen das Kompliment

machen, dass die letzten 20 Jahre
so spurlos an Ihnen vorbeigegangen sind,
wenigstens an Ihrem Geist. Sie hätten
sonst merken müssen, dass das, was Sie
als typische Junggesellenkategorie
hinzustellen geruhen, nichts als eine weltfremde,
aus Büchern aufgeschnappte Abstraktion
ist. Dieser Typ ist so wenig allgemeingültig,

wie die aus Witzblättern sattsam
bekannte alte Jungfer. Ich kenne eine
schöne Anzahl Junggesellen. Einige davon
sind nebenbei ausgezeichnete Tennisspieler,

Skifahrer, Musikliebhaber usw. Sie sind

alles mögliche, nur keine Weiberfeinde und
Kakteenzüchter. Untersuchen Sie bitte den
Tatbestand selbst, z. B. in der nächsten
Saison an einem Wintersportplatz.
(Handschuhe und Fusswärmer gefl. mitbringen!)

Bei dieser Gelegenheit würden Sie

gleich noch auf die unangefochtene, Ihrer
Theorie recht unbequeme Tatsache stos-
sen dass gerade in sogen, besseren Kreisen
sich das Junggesellentum breit zu machen

beginnt.
Doch um solche Erkenntnis ist es Klara K.

gar nicht zu tun. Das Rezept zu ihrer Taktik

ist aber bewährt: man konstruiert eine
Karikatur und besiegt sie in triumphierendem

Ansturm. Dieser Situation sind ihre
Geistesblitze durchaus gewachsen, begreiflich.

R-M-
Dieses Schreiben bezieht sich auf den ersten
Artikel von Klara K...t. Vergl. No. 43.

Komische Zuschrift.
An den Nebelspalter-Verlag, Briefkasten,
Rorschach.

Anschliessend an meine Einsendung vom
9. ds., von der ich hoffe, dass Du ihr Raum
in den Spalten Deines Blattes geben werdest

ganz in derselben harmlosen und

unpersönlichen Weise, wie viele andere
Einsendungen, aber dennoch als Entgegnung

auf Pöbeleien unter dem anonymen
Deckmantel des Pseudonyms, möchte ich
Dir gleichzeitig Gelegenheit geben «in
dem ich mit meinem Brief aus dem Dunkel

heraustrete» mit mir direkt zu
korrespondieren, für den Fall, dass Deine
Briefkastennotiz unter diesem Titel in No.
14 vom 5. 4. 29 auf mich gemünzt sein

sollte.
Es folgt eine etwas konfuse, mehr in
Anspielungen gehaltene Darstellung eines
gerichtlichen Verfahrens gegen den Schreiber,
das in der Quintessenz besagt, dass alle
Instanzen gegen den Schreiber verschworen

Café Kraenzlin
Hotel Simplon Zürich Hotel Simplon

Schützengasse 16, beim Hauptbahnhof
Modernes Conditorei - Restaurant

Qutbürf/erlicheft Sjteiserestaurajit

sind. Das ganze mutet leicht querulantenhaft
an. In der Schlussbetrachtung steigert sich
das Bild zum gelinden Verfolgungswahn

Ich will Dir nun noch sagen, was ich im

Zusammenhang mit dieser Provokationsund

Lockspitzelaffäre als Duett der
geheimverschworenen «Konkurrenten» an
meine Adresse halte:
an poetischen Ergüssen:
Das Land Valuta vom 21. 1. 27 No. 3

Psychoanalyse 8. 4. 27 « 14

Der Papagei 11. 2. 27 « 6

Die Hundenase 6. 5. 27 « 18

Spitzel 19.10.27 « 42

Die Parzen 11. 1. 29 « 2

Trutzlied 17. 5. 29 « 20

Plänkeleien 19. 7. 29 « 29

an Anekdoten:
Die geh. Schriftzeichen 7. 1. 27 « 1

Der neue Kadi 14. 1. 27 « 2

Die 2 Ohrfeigen 28. 1. 27 « 4

Brieftaschengeschichten 4. 2. 27 « 5

Eine Fabel 11. 3. 27 « 10

Jonny 21. 9. 28 « 38

Die Justizgeburt 11. 1. 29 « 2

Sein Beruf

an Witzen:
Der Korrekte 5. 6. 27 « 22

an zeichnerischem:
John Bloody 20. 7. 28 « 29

Dorfgenossen 11. 5. 28 « 19

Wohlverstanden, ich halte die oben
erwähnten Produkte für Einsendungen oder
bestellte Arbeit, die auf mich oder die
«Konkurrenten» untereinander in der
gleichen Affäre gemünzt sind; ich behaupte

MAXOL
Glänzend bewährt gegen Gicht, Rheumatismus,
Hexenschuss, Ischias. Flasche Fr. 3.-. Zu
haben in Apotheken, wo nicht erhältlich, direkt durch
Max Wilhelmi & Vie., Zürich 6, Jtötelstrasse 10

Mictenbud)
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^. ll. in Leclerrnstrst^e «Lkeglück» lisben
wir bereits gebrsckt. Die ^sgeslicktvertriebs-
gesellscksit mscbt uns etlicbes Kopk^erbre-
eben. (wie clie llerren clss wobl snstellsn?j
àk clen ksbnebückenen 8tumpksinn, cier

beute in àer Kinoreklsme propsgiert wirci,
wollen wir lieber gsr nicbt eingeben. Oss

gäbe ein I.ieà obne Lnàe. Ls genügt 2ur
Lksrskterisierung clieser Osttung vollstsn-
àig. ?u beàenken, clsss einem tsgtsglick cler

beste Lilm äes ^lskres vorgesetzt wircl. Oer
Onkug ?sugt cls clrsstiscb genug gegen sicb
selber. Osnk uncl Orüe^i!

k. w. Sasellanà. Ikre Oesckickte ist gsn?
nett, sber ungelenkig er^sklt. Lekt so nickt.

Klara K...t nat wiecier

in ein Wespennest gestocken. ^vus clen Tâkl-
reicken ^usckrikten geben wir kolgenàen Lriek
wiecier

lVein, geekrte Veriasserio,
clie Lacke liegt leicler nickt so, clsss eine
fungier bombensicker immer nock Linen
Kriegen ksnn, wie 8ie beksupten. In Ikrem
Interesse wollen wir Köllen, àsss clss nie-
rnsncl gemerkt kst, sonst Kriegen 8ie
bombensicker nock clen 8tstistiker ins Usus,
der ksum 6er snspreckencle ?vpus liir 8ie
sein àûrjte. Oer Kerl würäe Iknen nsmlick,

uoveriroren wie cliese 8tstistiker einmsl

sincl, Klipp uncl KIsr clie cliversen Out-
2eocl lVtilliönckeo Lrauen auîziâklen, àie

sus Lrûnàea 6er 8tstistik Keinen Kriegen
können, welcke latsacke nur konstatiert
sei. wenigstens gilt àies iür àas Hauptab-
sat^gebiet àes lVebelspalters: Pan-Luropa.

Irn übrigen muss ick Iknen àss Kompli-
ment mscken, àsss àie letzten 2t) ^akre
so spurlos an Iknen vorbeigegangen sinà,
wenigstens an Ikrem Oeist. 8ie kstten
sonst merken müssen, àass àas, was Lie
als t>piscke ^unggesellenkategorie kin?u-
stellen gerukeo, nickts als eioe weltîremàe,
sus Köckern aukgescknappte Abstraktion
ist. Oieser l'vp ist so wenig allgemeingültig,

wie àie sus Witzblättern ssttssm be-
ksonte site fungier. Ick kenne eine
scköne ^n?akl Junggesellen. Linige àsvon
sinà nebenbei susgeaeicknete Tennisspieler,

Lkiiakrer, lVIusikIiebksber usw. Lie sinà

slles rnöglicke, our keine weiberkeinàe unà
Kakteeoaückter. Ontersuckeo Lie bitte àeo
l'atbestaoà selbst, zi. L. io àer näcksten
Laisoo so eioem wintersportplat?. lH»"â-
sckuke unà Lusswärmer geil, mitbringen!)

Lei âieser Lelegeokeit wllràen Lie
gleick nock aul àie uoangeîockìeoe, Ikrer
^keorie reckt unbequeme Ikatsacke stos-
sen àass geraàe in sogen, besseren Kreisen
sick àas ^uoggesellentum breit ?u macken
begioot.
Oock um solcke Erkenntnis ist es Klara K.

gar nickt ^u tun. Oss Lesept ^u ikrer l'ak-
tik ist sber bewäkrt: mao konstruiert eine
Karikatur unà besiegt sie in triumpkieren-
àem Ansturm. Oieser Situation sinà ikre
(Geistesblitze àurckaus gewacksen, begreii-
Iick. R-M.

Oieses Lckreiben beliebt sick suk àen ersten
Artikel von Klsrs K...t. Vergl. lXo. 43.

Komiscne Xusenrikt

^o àen Xebelspalter-Verlag, Lriekkssten,
Lorsckack.

^osckliesseoà an meine Lioseoàuog vom
9. às., von àer ick kokie, àsss Ou ikr ksum
in àen 8pslten Deines Llsttes geben wer-
àest gan? in àerselben karmlosen unà

unpersönlicken weise, wie viele snàere
Linsenàungen, aber àennock als Lntgeg-
nung aul pöbeleien unter àem anonymen
Deckmantel àes pseuàonvms, möckte ick
Dir gleichzeitig Lelegenkeit geben «in
àem ick init meinem Lriek aus àem Dun-
kei keraustrete» mit mir àirekt ?u kor-
responàieren, kür àen Lall, àsss Deine
Lriekksstennoti? unter àiesem leitet in IVo.

14 vom 5. 4. 29 »uk mick gemünzt sein

sollte.
Ls kolgt eine etwss konkuse, mekr in ^.n-
spielungen geksltene Osrstellung eines ge-
ricktlicken Verkskrens gegen àen 8ckreiber,
àss in àer Ouintessen? bessgt, àsss slle In-
stsn?en gegen àen 8cbreiber versckworen

ktotel 8implon Xllrlck ttotei 8implc,n

lVlociernes Lonclitorei - Restaurant

sinà. Oss gsn^e mutet leickt querulantenkskt
sn. In àer 8cklussbetrscktung steigert sick
àss Lilà Tum gelinàen Verkolgungswskn

Ick will Oir nun nock ssgen, wss ick im

^ussmmenksng mit âieser provokatioos-
unà I.ockspit2elalisre als Duett àer ge-
keimversckworenen «Konkurrenten» ao
meine ^àresse kalte:
an poetiscken Lrgüssen-
Das I.aoà Valuta vom 21. 1. 27 I>lo. 2

?svckoaoalvse 8. 4. 27 « t4
Der Papagei lt. 2. 27 « b

Die Nuoàeoase 6. S. 27 <- 18

Lpit-el 19.10.27 « 42

Die par-en tt. 1. 29 « 2

Irut-lieà 17. 5. 29 « 20

Plänkeleien 19. 7. 29 « 29

an ^nekàoìen:
Die gek. Lckriitaeicken 7. t, 27 « t
Der neue Kaài 14. 1. 27 « 2

Die 2 Vkrkeigen 28. 1. 27 « 4

Lrieitasckengesckickten 4. 2. 27 « 5

Line Label 11. 3. 27 « 10

^onov 21. 9. 28 « 38

Die àti-geburt 11. 1. 29 « 2

Lein Leruk

an Witten:
Der Korrekte 5. 6. 27 « 22

an 2 e i c k n e r i s c k e m :

^okn Llooclv 20. 7. 28 « 29

Dorkgenossen 11. S. 28 « 19

woklverstanàen, ick kalte àie oben er-
wâknten Produkte kür Linsenàungen oàer
bestellte Arbeit, àie aul mick oàer àie
«Konkurrenten » untereinanàer in àer glei-
cken ^itäre gemünzt sinà; ick beksupte

(Ziän-eiici bevädrt gegen vierit.kMeumatisrnus,
Nexonsekus», Ischias, iìscde iì Z.-. ^iu d-c-
den in ^potketcen, «c> nickt erdäillick, ciirekt clurck

Riltcuduch

Klara K....t uncl clie Männer
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